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1. Einleitung/Vorwort 
 

Lieber Leser, 
 

am Ende dieses Jahres wollen wir mit dem vorliegenden Jahresbericht noch einmal mit Ihnen 
zurückblicken und Ihnen einen Eindruck von unserer Arbeit vermitteln, denn auch das Jahr 
2014 war voll mit Maßnahmen, Veranstaltungen und Ereignissen, die unsere Arbeit geprägt 
und begleitet haben. 
 
So setzte sich das 2013 bestimmende Thema des Hochwassers auch in 2014 für uns fort. 
Hier wurde ein Stadtteilfest mit Spielplatzeinweihung in Natternberg-Siedlung und eine 
Weihnachtsaktion für alle vom Hochwasser betroffenen Kinder durchgeführt, sowie durch 
Förderung unserer Freizeitangebote für Entlastung der Familien gesorgt. 
Neben dieser außergewöhnlichen Aufgabe konzentrierten wir uns natürlich auch auf unsere 
Kernbereiche. Im Bereich der Mobilen Spielearbeit wurde zusätzlich zu den ca. 120 Einsätzen 
im ganzen Landkreis, das Bayerische Spielmobiltreffen im Rahmen des 
Eröffnungswochenendes der Landesgartenschau durchgeführt. Hier kamen Spielmobiler aus 
ganz Bayern zusammen, um sich gemeinsam fortzubilden und ein großes Spielfest 
durchzuführen.  
 
Neben den unzähligen Spiel- und Baumobileinsätzen wurde die Landesgartenschau auch mit 
hunderten von Brettspielen bespielt, und von uns im Rahmen des „grünen Klassenzimmers“ 
zum Geocachen genutzt.  
 
Zusätzlich dazu wurden Freizeiten am Schöllnacher Zeltplatz, an der Nordsee und im Ausland 
durchgeführt, die Jugendleiter des Landkreises wurden in 3 Schulungen weitergebildet, die 
mobilen Spieletage fanden zusätzlich zu den 3 gesetzten Terminen in Osterhofen, 
Deggendorf und Plattling statt, Jugendleiter, Verbände und Kommunen begleitet und 
beraten, das Thema Rechtsextremismus wurde im Netzwerk „Bunter Landkreis Deggendorf“ 
bearbeitet und vieles mehr. 
 
Liebe Partner, Sponsoren, Kommunen und lieber Landkreis, vielen Dank für Ihre 
Unterstützung und Ihr Vertrauen. 
 
Dieses vielfältige Programm wäre aber auch nicht ohne unsere hauptamtlichen Mitarbeiter, 
die mit sehr viel persönlichem Engagement und Begeisterung, Ideen, Anleitung und 
Möglichkeit zur Entwicklung schaffen und ohne die Ehrenamtlichen, die sich im Vorstand, als 
Jugendleiter oder Betreuer verpflichten und uns ihre Freizeit, ihre Kreativität und ihr 
Engagement schenken, möglich.  
 
Vielen Dank! 
 
 

 
Johanna Wenz Martin Hohenberger 
Vorsitzende Kreisjugendring Geschäftsführer & Kommunaler Jugendpfleger 

 
  



 
Kreisjugendring  Deggendorf 
Amanstraße 21, 94469 Deggendorf 
www.kjr-deggendorf.de 

 

 

Seite - 4 -  
 

2. Vorstand 
 
Bei den Neuwahlen in der Frühjahrsvollversammlung 2014 gab es folgendes Ergebnis: 
1.Vorsitzende: Johanna Wenz 
stellvertretende Vorsitzende: Elli Kellner 
weitere Vorstandsmitglieder: Carmen Rainer, Simon Stoiber, Fritz Apfelbeck, Michaela Karl, 
Christina Elmer, Franziska Wenz, Stefan Ruschitschka 
Rechnungsprüfer: Robert Kröll und Sabine Feuerecker 
Einzelpersönlichkeit: Paul Linsmaier 
Der Vorstand traf sich 2014 zu insgesamt elf Vorstandsitzungen und einer Klausurtagung. 
Daneben fanden wie immer zahlreiche Arbeitstreffen und Dienstbesprechungen statt. 
 
 
3. Geschäftsstelle 
 
Unsere Geschäftsstelle ist Dreh- und Angelpunkt unserer Arbeit. Die in 2014 noch 
täglichen Bürozeiten, auch am späten Nachmittag, ermöglichen es Berufstätigen aber auch 
ehrenamtlichen Jugendleitern uns persönlich zu erreichen. 
Unter anderem ist unsere Geschäftsstelle eine Servicestelle für Eltern und Teilnehmer 
unserer Ferienmaßnahmen und Fahrten, aber auch für Jugendleiter, Vereine und Verbände 
in Sachen Verleih, Mobiler Spielarbeit und Zuschussverwaltung. Zunehmend erreichen uns 
Anfragen von Familien und Eltern, die nicht unsere Kernaufgaben ansprechen, sondern 
denen wir vielmehr mit unseren Netzwerkpartnern weiterhelfen können. Darüber hinaus ist 
sie auch Zentrum der sehr umfangreichen, inneren Verwaltung. 
 
Um unsere Erreichbarkeit zu verbessern, sind wir stetig bemüht, unsere Homepage www.kjr-
deggendorf.de weiter auszubauen und vor allem den Servicegedanken weiter zu entwickeln. 
Mit diesem Hintergrund sind wir seit Ende 2010 auch über Facebook 
http://www.facebook.com/KJRDeggendorf erreichbar. 
 

Geschäftsstelle 

Kosten des Bereiches:  
30.000 Euro 

Aufwand Std. Ehrenamt: 
250 Std.  

Aufwand Std. Hauptberuflicher 
Mitarbeiter/innen:  
2000 Std. 

Öffnungstage: 
192 Tage 

 
 
4. Netzwerk 
 
Die Vorstandsmitglieder sowie die Hauptberuflichen MitarbeiterInnen des KJR bringen sich 
über das Jahr verteilt bei den unterschiedlichsten Terminen und Themen ein. 
In 2014 ist sicherlich die Mitarbeit in diversen Hochwasser-Treffen hervorzuheben. Darüber 
hinaus arbeitet der KJR in Arbeitsgruppen zur Prävention, bei Kreisversammlungen, 
Bezirkstreffen und auch in Landesvertretungen mit.  
 
 
 

http://www.kjr-deggendorf.de/
http://www.kjr-deggendorf.de/
http://www.facebook.com/KJRDeggendorf
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5. Vollversammlung 
 
Der Vorstand lud im Jahr 2014 zu zwei ordentlichen Vollversammlungen ein. Die 
Frühjahrsversammlung fand am 05. Juni 2014 im BRK Haus Plattling statt. Zusätzlich zu den 
veranstalteten Neuwahlen, stellten dort der BDKJ Osterhofen und der BDKJ Deggendorf 
zusammen ihren Verband vor. Insgesamt besuchten diese Versammlung 39 Delegierte und 
zahlreiche Gäste. Im Rahmen dieser Vollversammlung wurde die scheidende Vorsitzende 
Martina von Müller von Landrat Christian Bernreiter und Staatssekretär Bernd Sibler mit dem 
Verdienstorden des Bayerischen Ministerpräsidenten ausgezeichnet. 

 
Die Herbstversammlung fand am 20. November 2014 im Bürgerspital Plattling statt. Neben 
anderem stellte die Lebenshilfe die Arbeit der offenen Behindertenarbeit vor und warb für 
eine inklusive Zusammenarbeit. Darüber hinaus stand der Leiter des Jugendamtes Herr 
Reckerziegel Frage und Antwort zum Thema Kinderschutzgesetz und dessen Umsetzung im 
Landkreis Deggendorf.  Anwesend waren 44 Delegierte, sowie zahlreiche Gäste, Interessierte 
und sehr viele Ehrengäste. 
 
 
6. Jugendbeauftragtentreffen 

 
Die Jugendbeauftragten der letzten Wahlperiode trafen sich im März in Lalling, wo ein 
Rückblick auf die letzten sechs Jahre im Mittelpunkt stand. Außerdem bedankte sich die 
Vorsitzende, Martina von Müller, bei allen anwesenden Jugendbeauftragten für ihr 
Engagement und ihre Unterstützung vor Ort u.a. mit einer Einladung zum Abendessen. 
2014 hat es durch die Kommunalwahlen am 16.03. einen großen Wechsel unter den 
Jugendbeauftragten gegeben. Die 1. Sitzung der Wahlperiode 2014/2020 fand Ende Mai 
während den Deggendorfer Spieletagen statt. Auf der Tagesordnung stand neben dem 
Kennenlernen, die Rolle des Jugendbeauftragten und die Planung des Ferienprogramms.  
Nach einem erfolgreichen Sommer traf man sich im Oktober in Niederalteich im Jugendhaus 
wieder. Nach einer Führung durch das Jugendhaus, durchgeführt von Petra Nadolny, stand 
der Rückblick auf die Ferienprogramme an. Außerdem informierte Martin Hohenberger über 
„Helden 2016“ und den Stand der Umsetzung des Kinderschutzgesetzes. Beides wird die 
Jugendbeauftragten in 2015 sicherlich beschäftigen.  
 
 
7. Zuschussanträge der Verbände 

 
Im Jahr 2014 gingen 123 Zuschussanträge beim Kreisjugendring Deggendorf ein. Der 
Schwerpunkt lag wieder bei der Grundförderung mit einer Auszahlung von 7000,00 €. Die 
Bearbeitung erfolgte hier mittels der neuen Richtlinien, wobei sich der Betrag nach 
Anwesenheit der Delegierten bei den Vollversammlungen richtet. Die Aktivitätenförderungen 
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beliefen sich auf 2038,45 €. Sehr gut angenommen wurde wieder die Förderung für 
Juleicabesitzer. Diese wurden mit insgesamt 2250,00 € gefördert. Anträge für die 
Bezuschussung von Tagen der Orientierung wurden insgesamt mit 1464,15 € gefördert. 
Auch eine Projektförderung konnte mit 500,00 € berücksichtigt werden. 8 Anträge wurden 
wegen der Herkunft der Teilnehmer an die Kommunen weiter geleitet. Die 
Förderempfehlungen wurden weitgehend von den Gemeinden übernommen. 
Insgesamt wurde vom Haushaltsansatz 2014 (12.000 €) eine Fördersumme von 13.250,60 € 
ausbezahlt.  
 
 
8. Ausbildungen & Begleitung Ehrenamtlicher 
 
Die Ausbildung von Jugendleitern stellt einen wichtigen Teil unserer Arbeit dar. 2014 gab es 
insgesamt 3 Jugendleiterschulungen, eine Schulung für fortgeschrittene Jugendleiter, einen 
Fortbildungstag während des Bay. Spielmobiltreffens und einen Erste-Hilfe-Kurs. Bei der 
zweiten Jugendleiterschulung (im April 2014) konnten die TN im Vorfeld einen von drei 
Schwerpunkten wählen und sich das gesamte Schulungswochenende mit diesem 
auseinandersetzen. Alles rund um „Erlebnispädagogik“, „Die Welt des Zirkus“ oder „Mobile 
Spielarbeit“ wurde an dem Wochenende bearbeitet und dargeboten. Die Teilnehmer unserer 
Schulungsangebote sind sowohl Gruppenleiter 
aus unseren Mitgliedsverbänden, als auch 
unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter. Da sich 
das Bausteinsystem, aus JULEICA-relevanten 
Modulen, bewährt hat, haben die Teilnehmer 
auch 2014 wieder aus einem vollem 
Programm schöpfen können. Unter anderem 
wurde Kinderschminken, Einführung in die 
Pädagogik, Standardtanz, Prävention sex. 
Gewalt, Kochen für Gruppen, Einführung ins 
Recht, Datensicherheit im Internet, 
Entspannungstechniken, Fotografie, Bastel ABC, Improtheater u. v. m angeboten.  
 
Dieses Angebot der Fort- und Weiterbildung haben rund 280 Jugendleiter wahrgenommen. 
Die Begleitung und Akquise von Ehrenamtlichen wird in unserer Arbeit immer wichtiger und 
benötigt von Jahr zu Jahr mehr Pflege und Zeit. In 2014 haben wir 9 Ferienpraktikantinnen 
der Fachakademie für Sozialpädagogik, eine Sozialpädagogikstudentin, eine 
Pädagogikstudentin, zwei Abiturientinnen und zwei Schüler/innen in ihrer jeweiligen 
Ausbildung begleitet, beschäftigt und bewertet. Unzählige Ehrenamtszertifikate und 
Praktikumsbestätigungen wurden ausgestellt und für zukünftige Bewerbungen eingefordert.  
 

Ausbildungen & Begleitung Ehrenamtlicher 

Kosten des Bereiches:  
20.000 Euro 

Aufwand Std. Ehrenamt: 
170 Std.  

Aufwand Std. Hauptberuflicher 
Mitarbeiter/innen: 
750 Std. 

Teilnehmerzahl: 282 
Schulungstage: 15 
Teilnehmertage: 636 
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9. Spieletage 
 
Auch im Jahre 2014 setzte der KJR Deggendorf mit seinen Spieletagen mehrere Höhepunkte 
über den Landkreis verteilt. Die Veranstaltungsreihe wurde bereits im vergangenen Jahr um 
die „Mobilen Spieletage“ erweitert, welche in diesem Jahr zum ersten Mal Open Air mitten 
auf der Landesgartenschau stattfanden.  

 
Bereits zum 4. Mal fanden vom 13. bis 16. Februar 
2014 die Osterhofener Spieletage statt. Wir konnten 
auch in diesem Jahr einen kleinen Besucherzuwachs 
von 500 zusätzlichen Personen verzeichnen. Somit 
haben wir 2014 die 5.000 Besucher-Marke geschafft. 
Besonderes Highlight war der Valentinstag, an dem es 
für jeden Besucher, der uns auf seine Weise „Herz 
zeigte“ ein kleines Geschenk gab. 
 

Die 13. Deggendorfer Spieletage boten an 10 Tagen, 
vom 23. Mai bis 01. Juni 2014, ihren rund 12.500 
Besuchern einiges. Direkt am Eingang der 
Landesgartenschau gelegen, lockten die über 3.000 
Brettspiele auch so manchen Spontanbesucher in ihre 
Hallen. Neben der extra für die Landesgartenschau 
verlängerten Öffnungszeiten, dem Catanmobil, 
Carcassonne on Tour und dem Crossboulebereich, gilt 
es zwei besondere Highlights hervorzuheben: Das 1. 
Bayerische Carcassonne Fantreffen, welches Fans aus dem ganzen Land anlockte und zu 
dem sogar der Autor des Spiels, Klaus-Jürgen Wrede, persönlich anreiste. Sowie eine 
professionelle Schafkopfschule, die das erste Mal in der Geschichte der Deggendorfer 
Spieletage angeboten wurde. Über 50 Teilnehmer erlernten, in einem Aufbaukurs über drei 
Abende hinweg, alle Regeln und Kniffe. Zum Abschluss gab es noch ein Anfängerturnier. 
Zudem wurde erstmals ein zusätzlicher Kleinkindbereich aufgebaut, welcher sehr gut 
angenommen wurde. 
 

Open Air – mitten auf der Landesgartenschau – 
fanden vom 06. Bis 08. September 2014 die 2. 
Mobilen Spieletage statt. Als Regen-/Sonnenschutz 
stand unser Zirkuszelt parat und viele Besucher 
kamen speziell zur Landesgartenschau, um  die 
Mobilen Spieletage zu besuchen. Besonderes 
Highlight waren neben dem Qualifikationsturnier 
zur Deutschen Meisterschaft in „Stone Age“, der 
Crossbouleparcour, die Mölkky Sommerspiele und 
die Vorstellung des Prototypen „Socken pfeffern“, 
welches erst zum Jahreswechsel 2014/ 2015 
erscheinen wird. 
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Eine große Geburtstagsfeier wurde dann vom 19.-23. November 2014 anlässlich der 5. 
Plattlinger Spieletage gefeiert. Ein ununterbrochen übervolles Haus und tolle Sonderaktionen 
bereiteten allen eine gute Stimmung. Bereits die Eröffnungsfeier mit rund 130 Gästen ließ 
auf viele Besucher in den nächsten Tagen hoffen. Zur Kinderbetreuung am Buß- und Bettag 
kamen wieder über 100 Kinder, zeitgleich waren bereits an diesem Mittwochvormittag viele 
Familien vor Ort. Der Donnerstag- und Freitagvormittag gehörte den Schulklassen. Rund 900 
angemeldete Schüler stürmten zeitlich gut geplant das Plattlinger Bürgerspital. Turniere mit 
bis zu 60 Teilnehmern zeigten ebenfalls die räumlichen Grenzen auf. Der Seniorennachmittag 
wurde dieses Jahr in ruhigere Räumlichkeiten verlegt, wodurch wir einen kleinen Anstieg in 
der Besucherzahl Ü60 verbuchen konnten. Ein besonderes Highlight waren sicherlich die 
Geburtstagsspiele am Samstag. Hier durften alle Kinder mehrere Großgruppenspiele spielen, 
wie sie an einem 5. Geburtstag nun einmal gespielt werden. Im Anschluss daran wurde dann 
auch eine Runde mit Erwachsenen gespielt. Zur Belohnung gab es für jeden Teilnehmer 
einen gratis Geburtstags-Cup-Cake. 

 
 

Spieletage 

Kosten des Bereiches: 
60.000 Euro 

Aufwand Std. Ehrenamt: 
5100 Std. 

Aufwand Std. Hauptberuflicher 
Mitarbeiter/innen: 
1500 Std. 

Besucherzahl: ca. 25.000 
Einsatztage: 24  
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10. Ferienfreizeiten 
 

2014 fanden sechs Ferienfreizeiten, drei Europa-Park-Fahrten, drei Tagesfahrten und drei 
sogenannte Auslandsfreizeitfahrten des KJR statt. Auch in diesem Jahr haben wir spezielle 
Preise und Angebote für hochwasserbetroffene Kinder und Familien angeboten. Insgesamt 
waren rund 600 Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit uns unterwegs.  
 
Die ersten beiden Freizeiten waren Ostern die „Zauberschule“ für 6 – 9 Jährige und die 
„Zirkusfreizeit“ für 10 – 12 Jährige. In der ersten Osterferienwoche wurden 26 Hexen und 
Zauberer ausgebildet und mit den wichtigsten Zauberutensilien ausgestattet. Die 
Zirkusfreizeit war für 11 Teenies die Gelegenheit zu lernen, wie man jongliert, moderiert, 
Kunststücke erarbeitet, präsentiert u. v. m. Das Highlight war die große Zirkusshow am Ende 
der Freizeit, welche sogar gefilmt und auf DVD gebrannt wurde.  
 
Anfang Mai und an zwei 
Wochenenden Anfang Oktober 
ging es für zahlreiche Familien 
in den Europa-Park nach Rust. 
Aufgrund der hohen Nachfrage 
wurde die erste Fahrt im 
Oktober sogar aufgestockt. 
Somit konnten wir an den drei 
Wochenenden insgesamt 166 
Kindern und Erwachsenen unvergessliche und abenteuerliche Tage ermöglichen.  
Untergebracht waren die Familien in Blockhütten und Tipis des Europa-Park-Camp-Resort.  
 
In der zweiten Pfingstferienwoche hieß es für 15 Teenies „Seil dich ab“. Sie stellten sich der 
großen Herausforderung des Kletterns und lernten die Grundlagen des Knotenbindens und 
Sicherns. Wichtige Inhalte wurden spielerisch erarbeitet und in einem Klettertagebuch 
festgehalten. Basislager war das Jugendtagungshaus Dornach, geklettert wurde dank des 
schönen Wetters am Felsen in der Deggenau. Die Abende konnten am Lagerfeuer in 
gemütlicher Runde verbracht werden. 
 

Im August 2014 gab es unser bewährtes und heiß 
begehrtes Zeltlager in Schöllnach. Dank der Hilfe der 
Royal Rangers Deggendorf wurde das Lager an einem 
Tag errichtet. „Das Camp“ bot insgesamt 160 Kindern, 
Teenies und Jugendlichen auf drei Wochen Action, 
Spiel, Spaß und Abenteuer. Trotz der vielen Regentage 
war die Stimmung in den drei Wochen großartig. Ein 
Highlight war unser Zirkuszelt, welches eine tolle 
Kulisse für zahlreiche Aktionen bot. Ob nun Film-Nacht, 
Disco-Abend oder Unterschlupf für Workshops bei 

Regen…das Zirkuszelt war der „Hingucker“. Für die Jugendlichen ab 13 Jahre gab es einmal 
pro Woche ein weiteres Highlight, denn sie durften in den Kletterpark nach Waldmünchen 
fahren und einen Tag lang von Baum zu Baum klettern, schwingen und balancieren.  
Während das „Camp“ in Schöllnach abgebaut wurde, ging es für 14 Jugendliche Teilnehmer 
eine Woche lang an die Nordsee. Mit zwei Kleinbussen des KJR wurden zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten und Orte erkundet. Untergebracht war die Gruppe im wunderschönen 
renovierten Schulgebäude „Neue Schule Wasserkoog“. Der Badezuber im Erdgeschoss war 
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dabei nur eines der zahlreichen Highlights des Hauses. Zurück in Deggendorf wurden die 
Kleinbusse schnell umgepackt. 15 Jugendliche fuhren nämlich anschließend für 14 Tage gen 
Süden. Österreich, Italien und Südtirol wurden unter dem Gesichtspunkt „Action und Meer“ 
bereist. Zunächst wurde in Haiming Station 
gemacht, um dort raften und biken zu gehen, bevor 
es dann weiter nach Italien ans Meer zum 
schnorcheln, baden und entspannen, ging. Die dritte 
Station war Südtirol – das Selbstversorgerhaus in 
Meran auf 1700m war Ausgangslager für 
Wandertouren und ausgiebige Spaziergänge.  
 
Ende August und Anfang September boten wir, 
immer an einem Donnerstag, eine Tagesfahrt an. 
Das Tucherland in Nürnberg, das Freizeitland Geiselwind und das Legoland Günzburg waren 
unsere Ziele. Rund 170 Teilnehmer nahmen dieses Angebot in Anspruch und konnten einen 
Tag voller Spaß und Action im jeweiligen Freizeitpark verbringen.  
 
Aufgrund einer (kurzfristigen) Anfrage haben wir für die Wirtschaftsjunioren Deggendorf eine 
Mini-Freizeit von 02. bis 05.10 angeboten. Etwa 11 Kinder wurden von uns betreut, bespielt 
und versorgt. So besuchten die Kids im Alter von 05 – 12 Jahren unter anderem die 
Landesgartenschau und machten einen Ausflug in den Bayerischen Wald. Untergebracht war 
die Gruppe – dank der Unterstützung des Rudervereins – im Ruderhaus Deggendorf. 
Gegessen wurde traditionell bei der „Knödelwerferin“.  
 

Von 25.10 bis 01.11.2014 luden wir erneut unsere 
Betreuer und „Spendenlagerhelfer“ zu einer Woche 
Entspannung in Südtirol ein. 16 Teilnehmer – 
darunter zwei hochwasserbetroffene Jugendliche – 
nahmen das Angebot wahr und verbrachten 
gemütliche Stunden auf 1700m Höhe in der Hütte 
des Jugenddiensts Meran am Vigiljoch. Ein 
traumhafter und atemberaubender Spätherbst lud 
zum Verweilen und Sonnenbaden ein. Ausgiebige 
Spaziergänge und lustige Karaoke-Abende sorgten 

dafür, dass diese Woche unvergesslich bleibt. Die selbst gehäkelten Mützen sind heute noch 
ein Zeichen der Zusammengehörigkeit für die Teilnehmer.  
 
 

Ferienfreizeiten 

Kosten des Bereiches:  
85.000 Euro 

Aufwand Std. Ehrenamt: 
5918 Std.  

Aufwand Std. Hauptberuflicher 
Mitarbeiter/innen: 
1200 Std. 

Teilnehmerzahl: 605 
Anzahl der Tage: 77  
Teilnehmertage: 2296 
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11. Mobile Spielarbeit 
 

2014 stand zum einen im Zeichen der Landesgartenschau und zum anderen in der 
Entwicklung eines neuen Konzeptes, das durch die Bachlorarbeit von Franziska Regner 
begleitet und dokumentiert wurde. 
„Fit for Kids“ steht für Ernährung und 
Bewegung. Mit spielerischem Vorgehen 
sollen die Kinder einen Einblick in das 
Thema „gesunde Ernährung“ erhalten. 
„Fit for Kids“ ist beispielsweise mit einer 
Bewegungsbaustelle, oder mit einer 
Aktion zum „Selber Müsli machen“ 
ausgerüstet. An der Namensfindung 
konnten sich die Grundschulen aus dem 
Landkreis beteiligen. Ivonne Rainer und 
ihr Team kamen mit der 
Bewegungsbaustelle und Bewegungsspielen an die Grundschule und stellten die Idee eines 
„Bewegungs- und Ernährungsmobiles“ vor. Die Klasse konnte dann einen Namensvorschlag 
beim Kreisjugendring abgeben. Unter acht Namensvorschlägen musste sich dann die 
Vorstandschaft des KJR entscheiden. Der Vorschlag „Fit for Kids“ von der 3b der Theodor-
Eckert-Grundschule in Deggendorf gefiel allen am besten.  
Am 19.05. war es dann soweit. Der neue LKW, der unter anderem für das Projekt „Fit for 
Kids“ benutzt wird, wurde offiziell übergeben. Auch die Ausstattung, wie 
Bewegungsbaustelle, Pedalos, Ernährungspyramide und vieles mehr wurde an diesem Tag 
von Sponsorenvertretern, Kindern der Klasse 3b und Mitglieder der Vorstandschaft 
ausprobiert und eingeweiht. Kurz darauf folgten die ersten Einsätze an der Grundschule in 
Otzing und bei der Gewinnerklasse. Für 2015 ist eine Grundschul-Tour geplant. 
Außer „Fit for Kids“ waren natürlich auch wieder das Bau- und das Spielmobil auf vielen 
Festen, Jubiläen oder Tage der offenen Tür unterwegs. Insgesamt war die mobile Spielarbeit 
für über 100 Einsätze gebucht und mit 60 ehrenamtlichen Betreuern unterwegs. 
Die Spielmobil-Landkreistour fand in diesem Jahr zum 10. Mal statt. Weil das Thema Piraten 
bei den ersten Spielmobil-Landkreistouren auf dem Programm stand, gab es eine 
Jubiläumspiratentour 2014. Alle Kinder wurden mit Piratentuch, Piratenausweis und 
Augenklappe ausgestattet, um diverse Abenteuer zu bestehen. Unterstützt wurde die 
Piratentour vom Globus Plattling, der die Piratentücher, Piratentaschen, Trinkbeutel und 
Piratenausweise zur Verfügung stellte.  
Im Rahmen der Jugendleiterschulungen gab es 2014 ein Wochenende zur Mobilen 
Spielarbeit. Hier konnten die ehrenamtlichen Betreuer Spiel- und Baumobil auspacken, 
ausprobieren und bespielen. Außerdem wurde die neue Wasserbaustelle in Betrieb 
genommen. 

Eine weitere Herausforderung für die Mobile Spielarbeit 
war die Organisation des Bayerischen Spielmobiltreffens. 
Vom 25.04. bis 27.04. war der Kreisjugendring 
Deggendorf Gastgeber für über 80 Spielmobiler aus 
Bayern, Österreich und der Schweiz, die sich in 
Deggendorf zur Vernetzung, Fortbildung und zum 
Austausch trafen. Eröffnet wurde das Bayerische 
Spielmobiltreffen im Schiffsmeisterhaus in Deggendorf 
von Kultusstaatssekretär Bernd Sibler und der 
Vorsitzenden des Kreisjugendrings Martina von Müller. 
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Am Freitagabend standen das Ankommen, der Austausch und die Vernetzung im Mittelpunkt. 
Am Samstag wurden sechs verschiedene Workshops angeboten, aus denen die Teilnehmer 
schon bei der Anmeldung auswählen konnten. Mit einer Show unseres Ballonkünstlers Chris 
Schäfer wurde der Abend abgerundet. Der Sonntag stand ganz im Zeichen des Kinderfestes 
auf der Donaugartenschau. Hier hatte die Vorstandschaft des KJR Deggendorf zu einem 
Rundgang über das Kinderfest eingeladen. 
Abschließend bleibt noch zu sagen, dass es ein gelungenes Bayerisches Spielmobiltreffen in 
Deggendorf war und ein guter Einstieg in die Donaugartenschau-Saison. 
 
 

Mobile Spielarbeit + Verleih 

Kosten des Bereiches:  
35.000 Euro 

Aufwand Std. Ehrenamt: 
1685 Std. 

Aufwand Std. Hauptberuflicher 
Mitarbeiter/innen: 
2000 Std.  

Einsatztage: 112 
Teilnehmerzahl: 5054 

 
 

12. Landesgartenschau 
 

Vom 25.04. bis 05.10.2014 fand in Deggendorf die Donaugartenschau statt. Und der 
Kreisjugendring Deggendorf war vom Eröffnungswochenende an mit dabei. 
Mit über 20 Einsätzen der Mobilen Spielarbeit und fünf Einsätzen im Rahmen der „Schule im 
Grünen“, ist das Gelände der Landesgartenschau für manchen Mitarbeiter schon so etwas 
wie eine zweite Heimat geworden. 

Die Gartenschausaison startete am 27.04. mit einem 
Kinderfest im Rahmen des Bayerischen Spielmobil-
treffens. Zehn verschiedene Spielmobilaktionen 
gestalteten ein gelungenes Kinderfest für alle kleinen 
und großen Gäste des Eröffnungswochenendes.  
 
Das Spielmobil war mit dem Thema Donaupiraten und 
Zirkus regelmäßig vor Ort. Bei den Donaupiraten 
konnten die Kinder ein Holz- oder Styroporschiff bauen 
und fantasievoll gestalten, das dann gleich in der neuen 
Wasserbaustelle getestet werden konnte. Während der 

Zirkustage hatte unser Ballonkünstler Chris Schäfer zauberhafte Auftritte auf der großen 
Ackerlohbühne. Aber auch unser Zirkuszelt war ein Blickfang für die Besucher und zog Jung 
und Alt an. Diese konnten ihre Jonglage-Künste entfalten, Jonglierbälle selber bauen und 
den Gleichgewichtssinn auf der Laufkugel ausprobieren. Am letzten Ferienwochenende der 
Sommerferien waren die Mobilen Spieletage zu Gast im Donaupark. 
 
An der „Schule im Grünen“ beteiligte sich der Kreisjugendring mit den Workshops 
„Schifferlbau-Werkstatt“, „Kooperationsspiele“ und „Geocaching“. Schulen aus ganz Bayern 
konnten die „Schule im Grünen“ besuchen. Die angebotenen Termine waren schnell 
ausgebucht, sodass noch zusätzliche Veranstaltungen geschaffen werden mussten. 
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Das Landesgartenschaugelände wird auch 2015 vom Kreisjugendring genutzt werden. Für 
den August ist dort ein Spielmobileinsatz geplant und auch das Geocaching wird nicht zu 
kurz kommen. 

 
 

Landesgartenschau 

Kosten des Bereiches: 
12.500 Euro 

Aufwand Std. Ehrenamt:  
680 Std.  

Aufwand Std. Hauptberuflicher 
Mitarbeiter/innen: 
300 Std. 

Einsatztage: 26 
Teilnehmerzahl: 1721 

 

13. Bunter Landkreis Deggendorf 
 
Auch 2014 war der Kreisjugendring Deggendorf Mitglied des Bunten Netzwerkes und führte 
dessen Geschäfte. Hier fielen vor allem die Mitglieder- und Kontoverwaltung, sowie die 
Buchhaltung an. Es wurden drei LAP-Projektanträge gestellt und genehmigt. Deshalb konnte 
beispielsweise am Aschermittwoch ein bunter Markt mit vielen Ständen und Pavillons 
organisiert und durchgeführt werden. Hierfür fanden etliche Netzwerk-, Ko-Kreis- und 

Sprechertreffen statt. Im Oktober und November wurden außerdem Lesungen und 
Kinovorstellungen für Schüler zum Thema Rechtsextremismus durchgeführt.  
Aufgrund einer kurzfristig angesagten Demo der Rechten wurde im Mai – parallel zu den 
Spieletagen Deggendorf – spontan der Obere Stadtplatz mit Bau- und Spielmobil des KJR 
besetzt und bespielt um dem rechten Gedankengut keine Chance der Ausbreitung zu bieten.  
 
 

Bunter Landkreis Deggendorf 

Kosten des Bereiches: 
20.000 Euro  

Aufwand Std. Ehrenamt: 
300 Std. 

Aufwand Std. Hauptberuflicher 
Mitarbeiter/innen: 
300 Std. 

Aktionstage: 26 
Teilnehmerzahl: 1500 
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14. Hochwasserhilfe 
 
Deggendorf hat mit dem Hochwasser im Juni 2013 eine große Katastrophe heimgesucht. 
Fischerdorf und viele Teile Natternbergs, Natternberg-Siedlung, Altholz und Mettenufer, 
sowie Niederalteich und Teile von Winzer sind den Fluten zum Opfer gefallen, tausende 
Menschen und über einhundert Betriebe in unserer Stadt Deggendorf waren betroffen. 
Nachdem sich die Fluten zurückgezogen hatten, zeigte sich das unfassbare Ausmaß der 
Schäden. Die Ereignisse werden uns über Jahre hinaus beschäftigen.  
 
Nach dem Spendenlager, den besonders vergünstigten Ferienfreizeiten, der gesondert 
organisierten Fahrt in den Europa-Park, der Wunschzettel-Aktion und vieler Spenden-
Verteilungs-Termine im Jahr 2013 haben wir auch 2014 die Hilfe für hochwasserbetroffene 
Familien nicht eingestellt.  
 
Ein Highlight unserer „Hochwasser-Arbeit“ war das Stadtteilfest mit der Einweihung des 
Kinderspielplatzes in Natternberg-Siedlung am 26.07. Enge Zusammenarbeit mit tollen 
Kooperationspartnern, sowie die großzügigen Spenden vieler Unternehmen, Firmen, 
Vereinen und Organisationen ermöglichten uns die Hilfe bei der Umsetzung des 
Spielplatzbaues. Die Einweihung wollten wir nutzen um den Familien in der Umgebung ein 
Fest zu schenken und den großen Zusammenhalt aller zu feiern und zu würdigen. Es wurde 
bei strahlendem Sonnenschein gegessen, getanzt und gelacht. Außerdem haben wir mit 
unserem Baumobil, unserer Wasserbaustelle und unserem Ballonkünstler Chris das 
Feuerwehrfest der Feuerwehr Fischerdorf unterstützt.  
 

  
 
Auch 2014 haben wir unsere helfenden und unterstützenden Aktivitäten rund um die 
Hochwasserkatastrophe fortgeführt. So boten wir alle unsere Freizeitmaßnahmen besonders 
vergünstigt für betroffene Kinder und Familien an. Für 25.- Euro pro Woche konnten Kinder 
unsere Ferienmaßnahmen in den Oster-, Pfingst- und Sommerferien besuchen. Auch die 
Fahrten an die Nordsee, nach Italien und Südtirol waren für betroffene Jugendliche extrem 
vergünstigt. Am Ende der Sommerferien boten wir teils kostenfreie oder aber extrem 
vergünstigte Tagesfahrten in die Freizeitparks Tucherland, Geiselwind und Legoland an. Im 
Mai und aufgrund hoher Nachfrage an zwei weiteren Wochenend-Terminen im Oktober 
konnten wir dank vieler Spender und Gönner noch vielen weiteren betroffenen Familien 
Fahrten in den Europa-Park nach Rust ermöglichen. Hier haben die Park-Manager uns erneut 
herzlich empfangen und uns bei unserem Unterfangen unterstützt. Wir wollten die Familien 
ihr Leid etwas vergessen lassen, die aufwändige Organisation hat sich gelohnt, denn die 
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strahlenden Kinderaugen und die vielen Dankesbriefe haben uns gezeigt, dass wir dem 
Bedarf der Familien mehr als gerecht wurden.  
 
Um die Familien auch um die Weihnachtszeit zeitlich aber auch finanziell zu entlasten, haben 
wir die Wunschzettel-Aktion für hochwasserbetroffene Kinder erneut durchgeführt. Kinder im 
Alter von 3 bis 15 Jahre konnten drei Wünsche (je im Wert von 40 Euro) an uns mittels eines 
offiziellen Wunschzettels äußern. Wir haben die Wünsche entgegen genommen und eines 
der drei Geschenke gekauft, verpackt und in einer Tüte zusammen mit Süßigkeiten und 
einem Kartenspiel übergeben. Viele freiwillige Helfer aus dem ehem. Spendenlager haben 
uns bei dieser Aktion erneut tatkräftig und bereitwillig unterstützt. Am 14.12. war dann vor 
dem Kino Plattling große Bescherung mit der Gratis-Filmvorstellung des Films „Paddington“. 
Es gab an diesem Tag nicht nur Geschenke in Tüten, sondern auch etwas Obst und Süßes, 
sowie Punsch zum Naschen und Genießen. Somit konnten die Kinder und deren Familien 
einen halben Tag weihnachtlicher Vorfreude genießen und es sich gut gehen lassen. 
 
2014 und auch 2015 verteilen wir vereinzelt noch direkt vor Ort restliche, dringend benötigte 
Waren an Hochwasserbetroffene. Hier wird der Bedarf individuell abgefragt und möglichst 
zeitnah gedeckt. Beispielsweise gibt es ältere Menschen, die während der Katastrophe ihr 
Haus nicht verlassen haben; somit konnten sie im Spendenlager keine Spenden 
entgegennehmen. Wir ermöglichen auch diesen Personen Hilfe und bringen deshalb ganz 
unbürokratisch und ohne großen Aufwand vereinzelte Spenden zu ihnen nach Hause.  
 
 

Hochwasserhilfe 

Kosten des Bereiches: 
115.000 Euro 

Aufwand Std. Ehrenamt: 
2000 Std. 

Aufwand Std. Hauptberuflicher 
Mitarbeiter/innen: 
350 Std. 

Teilnehmer: 3000 

 

15. Zahlen 
 
Zur Umsetzung unserer Arbeit stand uns 2014 ein Haushaltsvolumen von knapp 600.000 € 
zur Verfügung. Die Jahresrechnung fällt allerdings mit gut 810.000 €  deutlich höher aus. 
Diese Erhöhung ist vor allem dem anhaltenden Engagement im Hochwasserbereich und der 
sehr guten Buchungslage unserer Angebote geschuldet. Dies zeigt sich in diesem 
Jahresbericht erstmals in den einzelnen Arbeitsbereichen. Hier finden sich 
Zusammenfassungen der Kosten und des Nutzen der einzelnen Arbeitsfelder. 
 
Der Landkreis Deggendorf gibt aus seinem Budget für Sach- und Personalkosten gut 
320.000€ - der Rest wird über verkaufte Dienstleitungen, Spenden und Bußgelder finanziert. 
Dies zeigt die hohe notwendige Akquise von Finanzmitteln durch weitere Finanzgeber.  
 
Die Stütze des Kreisjugendrings bleibt das ehrenamtliche Engagement. Dies fängt bei 
unseren Vorständen an, die ihre Freizeit in nächtelangen Diskussionen und Arbeit einbringen 
und geht über die „Betreuer“ von Freizeiten, Aktionen und Mobiler Spielarbeit weiter. Es gibt 
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dankenswerterweise mittlerweile sogar Helfer im Büro für Verwaltungsarbeiten. Zahlen zu 
diesem Engagement sind den einzelnen Arbeitsfeldern zu entnehmen.  
 
Darüber hinaus haben auch in 2014 die hauptberuflichen Mitarbeiter trotz der personellen 
Verstärkung im Bereich Spieletage etliche Überstunden leisten müssen. Gerade die 
Verwaltung ist beim ansteigenden Anfall von Buchungs-, Anmeldebearbeitung und allgemein 
wachsenden Verwaltungsaufwand völlig unzureichend besetzt. D.h. hier führen die 
bestehenden Lücken zu immer mehr Mehrarbeit in allen Bereichen der Mitarbeiter. 
 
Teilnehmerzahlen und Daten sowie Kosten finden sich in diesem Jahr erstmals nicht mehr 
zusammengefasst hier in diesem Punkt sondern direkt bei jedem einzelnen Arbeitsfeld.   

 
In den 26 Gemeinden im Landkreis hatten 21 ein Ferienprogramm in Zusammenarbeit mit 
den Jugendbeauftragten und uns erstellt und verwirklicht. 

 
 
16. Rück- und Ausblick 
 
Das vergangene Jahr war nochmals extrem arbeitsintensiv. Neben dem bestehenden 
Kerngeschäft wie Ferienfreizeiten, Aus- und Weiterbildung von Jugendleitern, Mobiler 
Spielarbeit und der Selbstverwaltung rund um Vollversammlung, Vorstand und Verbände, 
beschäftigte uns 2014 erwartungsgemäß auch noch die Abarbeitung unseres Engagement im 
Bereich des Hochwassers. Die Jahresrechnung 2013 begleitete uns bis Mitte des Jahres, 
sogar die Vollversammlung musste deshalb verschoben werden.  
 
Der anstehende Personalwechsel im Vorstand wurde dann Anfang Juni bei der 
Vollversammlung vollzogen und ging am Ende relativ reibungslos über die Bühne. Eine 
motivierte, überwiegend junge Vorstandschaft begleitet und leitet seitdem die Geschicke des 
KJR Deggendorf. 
 
Natürlich war die Gartenschau und das damit verbundene Engagement in 2014 noch etwas 
Besonderes. Sowohl die Gartenschau mit ihrem Programm selbst, sowie die für uns daraus 
resultierenden Aufgaben, wie die Verlängerung der Deggendorfer Spieletage, den 20 
zusätzlichen Einsätzen auf dem Veranstaltungsgelände der Donaugartenschau und nicht 
zuletzt das „Bayerische“ Spielmobiltreffen, kosteten Zeit und Energie. Alles in allem ein 
großer Erfolg und ein Einsatz der sich in vielerlei Hinsicht gelohnt hat. 
 
Eine Baustelle bleibt weiterhin die personelle Ausstattung in der Verwaltung. Während die 
Spieletage durch Chris Schäfer als zusätzliche Arbeitskraft gut abgedeckt sind und sich im 
Bereich Mobiler Spielarbeit dadurch auch eine Entlastung abzeichnet, ist der immens 
wachsende Verwaltungsaufwand bald nicht mehr zu schaffen. Hier konnten auch durch 
Gespräche im späten Herbst mit dem Landkreis keine Aussicht auf Verbesserung erzielt 
werden. Insgesamt bleibt das Thema Personalausstattung eine große Baustelle die den 
Vorstand in 2015 ziemlich fordern wird. 
 
Die Erfahrungen rund um die Subvention von Hochwasserbetroffenen bei Ferienmaßnahmen 
lässt über dies erahnen das der Markt doch sehr am Preis der Maßnahmen hängt. Die 
Nachlässe bei Freizeiten haben zu einer sehr hohen Überbuchung dieser in 2014 geführt. 
Spannend bleibt was das Jahr 2015 für uns mitbringt. Hier fallen die drastischen 
Reduzierungen des Reisepreises weg. Für alle politischen Verantwortlichen wird hier die 
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Diskussion zu führen sein, in wie weit das Freizeitenangebot des KJR noch breiter finanziell 
gefördert werden muss, um für Familien mit Kindern finanzierbar zu bleiben. Diese Frage 
stellt sich vor allem im Bezug auf Kinder der sogenannten Mittelschicht, deren Eltern sich 
gerade so über der „Verdienstgrenze“ bewegen.  
 
Auch das weiterhin dauerhafte Engagement in Sachen Bearbeitung des Rechtsextremismus 
hat uns 2014 wieder oft und ständig gefordert. Viele Projekte und Gelder wurden im Rahmen 
des Netzwerkes „Deggendorf ist Bunt“ und des von der Stadt Deggendorf initiierten LAP 
(Bundesprogrammes) umgesetzt. Für 2015 ist hier nun erstmal dauerhaft Entlastung 
angesagt. Zwei neue Stellen, angesiedelt beim KJR Deggendorf stehen in Aussicht. Zum 
einen die Ansiedlung der Regionalen Beratungsstelle für Niederbayern, hier erwägt der BJR 
die Stellenübertragung an den KJR Deggendorf, zum anderen wird die Stadt Deggendorf sich 
für das Nachfolgeprogramm Demokratie Leben bewerben und die hier ansässige halbe Stelle 
einer Fach- und Koordinierungskraft an den KJR übertragen. D.h. hier sollten sich zum 
dritten Quartal, nach Stellenakquise und Einarbeitung endlich auch personelle Entlastungen 
zeigen. Allerdings wiederum auf Kosten der allgemeinen Verwaltung. Es braucht ja auch hier 
Buchungen und Verwaltung. 
 
Bleibt am Ende das Thema Geld. Insgesamt hat der KJR seine Hausaufgaben gemacht. Die 
zu erwartenden Einbrüche im Spendenbereich konnten 2014 noch kompensiert werden. Für 
2015 stehen die Zeichen auf „durchwachsen“. Einige Veränderungen bei langjährigen 
größeren Sponsoren bringen nachteilige Veränderungen, ein paar neue kleinere Sponsoren 
kommen hinzu und von den größeren Sponsoren haben zumindest zwei signalisiert ihr 
Engagement auch in den Folgejahren aufrecht zu erhalten. Das anstehende zusätzliche 
Projekt „Helden16“ wird einiges an Personal binden, aber sicherlich wieder viel Motivation bei 
Ehrenamtlichen freisetzen und natürlich mit knapp 75.000 € veranschlagten Mitteln etliches 
„kosten“. 
Bleibt der dramatische Wegbruch der Bußgelder. Trotz aller Bemühungen gelingt es uns hier 
nicht nennenswerte Zuwendungen zu erhalten. Hier fehlen uns wohl mittlerweile die 
richtigen Verbündeten oder ein anderer besserer Weg. Auch diese „Baustelle“ wird sich der 
Vorstand dringend in 2015 annehmen müssen. 
Die Mittel, die aus dem Landkreis zu erwarten sind, sind klar abgesteckt. Hier stehen die 
Zeichen für 2015 und die folgenden Jahre nur minimal auf Verbesserung. Auch das wird für 
die Zukunft Veränderungen mit sich bringen.  
Alles in allem wird der Vorstand im kommenden Jahr nicht drum rum kommen sich 
mittelfristig (für die nächsten 3/4 Jahre) neu aufzustellen. 
D.h. trotz des Beschlusses es für das Personal 2015 ein wenig ruhiger angehen zu lassen, 
Resturlaube und Überstundenberge abzubauen und auf keinen Fall neue aufzubauen, bleibt 
genug zu tun.  
Packen wir es an! Und sagen DANKEschön an alle, die tatkräftig mithelfen. 
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17. DANKEschön 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei…. 

 

…den Ehrenamtlichen und Vorständen des KJR, der Vereine und der Verbände 

 

…unseren vier Landräten, den Kreisräten und bei den Bürgermeistern 

…den Gemeinde-, Markt- und Stadträten der Kommunen 

…unseren Abgeordneten, allen voran Bernd Sibler und Barthl Kalb 

…unseren Jugendbeauftragten 

 

…den örtlichen Medien, dem Bayerischen Rundfunk, sowie der Stiftung 

Sternstunden 

 

…unseren Spendern, Sponsoren und Partnern, namentlich bei: Globus, 

Sparkasse, Karl, Wolf System, arche noVa, Autohaus Fürter, TeVi 

Deggendorf, Elli´s Wäscheservice, Hirschvogel, elypso, Heindl, mach 

mit, AVP, …und vielen mehr  

…der Gartenschau GmbH für die gute Zusammenarbeit während der 

Donaugartenschau 

 

…den Gemeinden, Märkten und Städten des Landkreises, namentlich 

bei: Gemeinde und Bauhof Schöllnach  

…den Partnern der Spieletage: Osterhofen, Deggendorf, Plattling 

 

…den Einrichtungen der Jugendarbeit im Landkreis 

 

…unserem hauptberuflichen Personal.  
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18. Anhang 
 
Karte des Landkreises 
Preisträger Juwe 
Partner der Jugend 
Presseartikel aus dem Jahr 2014 

 
 
 
 
 

Preisträger Juwe und Jugendoscar 
 
2000: Baumann Otto 
 
2001: Pompl Christa 

 
2002: Kamerer Walther sen. 
 
2003: Kellner Eleonore 
 
2004: Pater Markus Haering 
 
2005: Gerhard Bastian 
 
2006: Tauer Jürgen 
 
2007: Feuerecker Sabine 
 
2008: Schönhofer Julia 
 
2010: Brandt Markus 
 
2011: Dreßler Anke 
 
2012: Erich Franzmann 
 
 
Partner der Jugend im Landkreis Deggendorf: 
 
2008: Karl Günther, Schmid Erwin, Schreiber Katrin 
 
2009: Eiberweiser Manfred, Muck Rainer, Bernd Sibler 
 
2011: Christian Bernreiter 
 
2012: Reis Dieter, Schmid Erich, Anna Eder, Erl Peter, Färber Josef 
 
2013: Liane Sedlmeier, Wolf System 
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Presseartikel: 
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Kreisjugendring Deggendorf 

Amanstraße 21 
94469 Deggendorf 
 
Tel: 0991 / 33775 
Fax: 0991 / 31965 
E-Mail: info@kjr-deggendorf.de 
www.kjr-deggendorf.de 
www.facebook.com/KJRDeggendorf 

mailto:info@kjr-deggendorf.de
http://www.kjr-deggendorf.de/

